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12) Von der allgemeinen Steuer in Reute, 13 vom 1600,
sind 210 Fr. für einen Straßenbaufond ausgeschieden worden.

Im Weitern hatten die Schulrhoden Dorf und Schachen eine

Schulfteuer von 3 vom 1000, die Schulrhode Mohren
hingegen von 2'/z vom 1000 zu entrichten.

13) Der Gefammtbetrag der Steuern, 16 vom 1000, in
Gais betrug 34,414 Fr. 30 Rp., von welcher Summe
17,602 Fr. 18 Rp. an die Straßenbaukoften verwendet

wurden. (Im Jahre 18S3 wurden ebenfalls 16 vom 1000
Steuern bezogen und es sielen vom Gefammtbetrag von
34,644 Fr. 80 Rp. an den Straßenbau 16,800 Fr.)

Appenzellische Brandversicherungsanstalt.

Das Amtsblatt liefert regelmäßig die Jahresberichte über

diese Anstalt, deren Fond beim Rechnungsabschluß des

dreizehnten Versicherungsjahres (30. Juni 1854) auf 258,644 Fr.
24 Rp. angewachsen war, ungeachtet während ihres 13jährigen
Bestehens für 77 Brandfälle eine Gefammtentfchädigung von
114,295 Fr. 54 Rp. geleistet worden. Glüklicher Weise war
die Anstalt von größern Brandunglüken verschont geblieben

und es betrug die größte Entschädigung für ein Gebäude

nur 5050 fl. Nur in einem Falle hatte sich der Brand auf
vier Gebäude, in einem andern Falle auf zwei Gebäude

ausgedehnt, in den übrigen Fällen immer nur auf ein Gebäude

beschränkt. Wie groß indessen die Gefahr und der Schaden

nur bei einzelnen Gebäuden werden könnte, zeigt nachfolgendes

Berzeichniß der Gebäudeversicherungen von
20,000 Fr. und darüber.
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Es sind gegenwärtig folgende:
Fr.

Heiden: Kirche mit Gloken, Uhr und Orgel (Phönir) 141,414

Herisau: Kirche 74,20«

„ Heinrichsbad 74,20«
Teufen: Kirche mit Uhr und Molen.... 70,60«

Herisau: Appretur von Meier und Früh 67,900
Heiden: Freihof 39,400
Gais: Kirche mit Uhr und Gloken 37,100
Trogen: Kirche 33,000

„ Haus von Joh. Kaspar Zellweger. 31,900
Heiden: Haus von Kellenberger-Bänziger 50,909

Bühler: Kirche mit Uhr und Gloken. 46,500
Herisau: Haus von Oberstl. Schieß und Wittwe

Schläpfer 46,20«
Gais: Ochsen in Gais, 2 Häuser 44,900
Heiden: Das doppelte Haus zur Nose (C. Royale) 42,424
Speicher: Kirche 42,400

Trogen: Raths,aus 42,400
HeriSau: Haus dcr Familie Wetter 42,400

„ Armenhaus 42,400

„ Rath- und Pfarrhaus 40,300

Trogen: Haus von Zellweger und Tobler 39,200

Herisau: Zölper's Appretur 38,200

Luzenberg: Haus des I. G. Euler 38,200

Wolfhalden: Kirche mit Uhr und Gloken 35,300

Trogen: HauS der Maria Tobler 35,000
Hund weil: Brüke im Tobel 34,«««
Wald: Kirche mit Uhr und Gloken 33,9««

Rehetobel: Kirche mit Uhr und Gloken 32,8««

Trogen: Pfarrhaus 31,900
Urnäschen: Kirche mit Uhr und Gloken. 31,200
Teufen: Artilleriezcughaus, einstweilen 30,000

Herisau: Appretur von I. G. Grob 30,000

Uebertrag 1,500,247
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Fr-
Uebertrag 1,500,247

Teufen: Dorf-Schulbaus 29,700
Heiden: Haus der Wittwe Kübeli 29,700
Walzenhausen: Kirche mit Uhr und Gloken. 29,400
Schwellbrunnen: Kirche mit Uhr und Gloken 28,900
Herisau: Das Haus zur Rose 27,000

„ Das Haus zum Tannenbaum 27,600
Grub: Kirche mit Uhr und Gloken 26,300
Wald statt: Kirche mit Uhr und Gloken 26,100
Heriöau: Appretur von H. Höhener 26,000

„ Das Haus zum Baumgarten 25,500

„ Das Wirthshaus zum Löwen 2S,500
Stein: Kirche 25,300
Trogen: Haus von Dr. Zellweger 25,50«
Heiden: Rath- und Schulhaus 25,5««
Trogen: Haus von Jakob und Sturzenegger 25,4««
Heiden: Haus von Oberst Tobler 25,000
Herisau: Scheitlin's Mühle 24,400

„ Haus von I. H. Ehrsam 23,700

„ Appretur von Tribelhorn und Meier 23,300

„ Waisenhaus 23,300
Hundweil: Kirche 23,300
Teufen: Gemeindehaus 23,300
Speicher: Dorf-Schulhaus 23,300
Gais: Gasthaus zur Krone 22,300
Herisau: Appretur von Zellweger und Alder. 21,500

„ Landeszeughaus 21,200
Trogen: Landeszeughaus 21,200
Schönengrund: Kirche mit Uhr und Gloken 20,80«
Teufen: Armenhaus 20,40«
Bühler: Schulhaus 20,400
Heiden: Haus von Joh. Konrad Züst 20,400
Herisau: Haus von E. Breitenmvser 20,200
Luzenberg: Haus von I. G. Euler 20,000
Speicher: Appretur von I. Zürcher. 20,000

Diese 65 Gebäude zusammen also 2,322,447

Einzig Reute ist in diesem Verzeichnisse nicht repräsentirt.
Die dortige Kirche mit Uhr und Gloken ist 19,400 Fr. versichert.
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